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Dashistorische Museumder Stadt WienimRathausewirdam
Ostersonntag für den allgemeinen Besuch wieder eröffnet werden .

Besuchstundenan den beiden OsterfeiertagenV9bis 12Uhr ,
sonst Dienstag und Donnerstag von 3 tis 2 Uhr ,Sonn -und
Feiertagevon9 bis 1 Uhr .Zugangüberdie Feststiege2 .

Butterabgabe.InderWochevom1 .bis7 .Aprilgelangensowohl
beidenstädtischenButterabgabestellenals beiden
Konsumentenorganisationen40 GrammButter zurAusgabe.

- - - - ¬

AbgabevonBetriebskohle .Wieunsamtlichmitgeteiltwird ,
wirdimApril . J .aufGrundderBezugsscheinedieunterdem
BuchstabenBfestgesetzteMonatsmengeanBetriebskohleabge¬
geben .Die auf Grundder KohlenkartenauszugebendeWochenmen¬
ge an Küchenbrändenwirdbis 6 .Aprilverlautbartwerden.

Die Zeichnungender Schulkinder für die 7 .Kriegsanleihe .Die
Kinder und Lehrpersonender öffentlichen allgemeinenVolks- ¬
und Bürgerschulendes WienerSchulbezirkes haben sich beider
Zeichnungauf die 7 .österreichische Kriegsanleihe imWege

der Schulzeichnungenmit einemBetragevon2,643 . 350Kronen

beteiligt .

vonmehrerenPartelenwegeneinerZinserhöhungangerufene
Mietamt hatte entschieden ,dass die Wiederherstellung des
Mietzinses auf die bei Kriegsbeginn bestande Höhezulässig
sei .Der Verwaltungsgerichtshofhat die gegendieseEntschei¬
dung erhobene Beschwerde als unbegründet abgewiesen .In den

Entscheidungsgründenerklärt derVerwaltungsgerichtshof
die von den Beschwerdeführern erhobene Einwendung der Unzu¬

ständigkeit des Mietamtes für nicht zutreffend .Wennesauch
richtig sei ,dass über die Frage ,für welche Dauerder

Zinsnachlass gewährt worden sei ,ausschliesslich die Zivil¬
gerichtezuentscheidenhaben ,sogehöredochdiePrüfung
der Zulässigkeit der Wiederherstellung des Zinses ansich - ¬
undnurhierüberhabedasMietamtentschieden- indie
Zuständigkeit der Mietämter

Ernennungen.DerStadtrathat ernannt :Br .StefanRiederzum
Magistrats-Oberkommissär,Dr .ErnstLudwigzumMagistrats- ¬
Konzipisten ,Heinrich Schlöss zumArchitekten 3 .Klasse ,
in der Kanzlei Marl Diemerund Viktor Bruckmüller zuDirektions
Adjunkten ,FranzKrammer ,Julies Kutschker ,AloisDavid ,Karl
Haller undPeter Krothzu Oberoffizialen ,AlfredBrachtl ,
Rebert Edelmann ,Viktor Stögermayer und Gustav Tirold zu

Akzessisten .

VomFischmarkt.FürdiediesjährigeOsterwochewurdenbisher
19 . 825kg Karpfenzu Marktegebracht ,wovon4325kgösterr .
und15 . 500kg ungar .Provenienzwaren .In denderOsterwoche
vorangehenden 3 Wochen ,die gleichfalls für denOstermarkt

in Betracht kommen ,wurden folgende Quantitäten anKarpfen
zugeführt . zw .in der Wochevom2 .bis 8 .ds . M.22 . 660kg
ungar .und1640kgösterr .Provenienz ,vom9 .bis15 .
14. 150kgungar ,und4200kgösterr .Provenienz,vom16 .bis
22 .16. 500kgungar .und7300kgösterr .Provenienz,zusammen
53 . 310kg ungar .und 13 . 140kg österr .Provenienz .DieZu¬

fuhrenfür denOstermarktbetrugensohinanKarpfen17. 465kg
österr .und 68 . 810kg ungar .Provenienz ,somitinsgesamt
86 . . 275kg gegen 82 . 570kg zu Ostern des Vorjahres .Durchdas
Zusammenfallender christlichen und der jüdischen Feiertage

warder Marktverkehräusserst lebhaft unddieNachfrage
äusserstrege ,so dassdie täglichenZufuhrennurknappden
Tagesbedarfdeckten .

Mieterschutz.VordemVerwaltungsgerichtshofekamvorkurzem
die Entscheidungeines WienerMietamteszur Verhandlung .Das



ObmärnerKonferenz .

Unter demVorsitze des Bürgermeisters Dr .Weiskirchner
undin Anwesenheitder VB .HossundRainfandheutedie92 .
gemeinderätlicheObmänner- Konferenzstatt .Einleitend
teilte der Bürgermeister das Ergbnis einer unter demVorsitze
des Ministers des Innern stattgefundenen Besprecheung in An¬

gelegenheit der Disposition über die vonderZivilverwalturg
errichteten Barackenlager mit ,nach welchen eine grössere
Anzahlder OesterreichbestehendemBarackenlagerder
GemeindeWienfür verschiedenesanitäre undFürsorgezwecke
überlassen werdensoll .

Magistratsrat Dr .Wanschuraberichtete über dieFleisch¬
versorgung und schilderte die Massnahhmender GemeindeWien ,

die eine Steiegerungdes Rinderauftriebesbezweckenunddahin
wirken sollen ,dass auch die Qualität deranzuließernden
Rindefeine besserewerde .ImAnschlussehieranerörterte
Magistratsrat Dr .Jamöckdie geplante RegelungdesRindfleisch ,
bezugesundteilte mit ,dass durcheine bevorstehendeVerord¬
nungdesErnährungsamtesderBezugvonEinheits -undExtrem-Les
fleisch in einem für jede Wochefestzusetzenden Ausmasse

in Hinkunftan den weissenamtlichenEinkaufscheinegebunden
werden soll ,umvor allem demDoppelbezugeein Ende zuberei¬

ten ,denSchleichhandeleinzudämmenunddieausserhalb
WiensWohnendenvomRindfleischbezugein Wienauszuschliessen .
Eine Rayonierungder Kundenwerdesofort erfolgen ,wenndie
zentrale Schlachtung zur Durchführung gelangt ,sohin die
Belieferung der einzelnen Verkaufssteleen gewährleistet isz ;
wasnochim MonateMaizu gewärtigensei .AndiesenBericht
knüpftesicheineumfangreicheDebatte,andersichdie
GemeinderäteDr .vonSchwarz-Hiller ,Skaret ,Dr .Hein ,von
Steiner und Räumannbeteiligten .

Magistratsrat Dr .Ehrenberg berichtet hierauf über die
KarteffelversorgungdætStadtWienundtelts mit ,dassnach
dergegenwärtigenAnlieferungundnachderZusicherungder
RegierungdieKartoffelversorgungbisAnfangsJuni ,jedoch
blossbeieinerKopfquotevona kgperWochegesichertsei .

GR .Hr .Hein regte mit Rücksicht auf die nach seine

Meinung bestehende Möglichkeit an ,die Regierung aufzuforder " ,

dieBelieferungderStadtWienmitKartoffelnin einersolchee
Höhedurchzuführen ,dassdie 1t kgQuotebeibehaltenwerden

könner
ZumSchlussenahmdieKonferenzeinenBerichtdes

Magistratsrates Dr .Rosshopfüber verschiedeneApprovisio¬
nierungsfragen ,insbesondereü ber die Mehlversorgungder
Stadt WienzurKenntnis .



Vorgurache der Obmünnarkonfarengbei Miniwtern .DieObmänder- ¬
konferenz der Parteien des Wiener Gemeinderates hat heute die

Forderungen und Wünsche in der Ernährungsfrage festgelegt und be - ¬

schlossen ,sowchl beim Minister des Zeußern Grafen Czernin,als auch

beim Ministerpräsidenten Dr . v .Seidler im Laufe der nächsten Woche

vorzusprechen .In Ausführung dieses Beschlasses hat Bürgermeister
Dr .Weiskirchner um den Empfang der Abordnung angesucht und sie wird

beim Grafen Ozernin am nächsten Dienstag,bei Dr .v .Seidler amnäch¬

sten Donnerstagjedesmalum10Uhrvormittagsversprechen.
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